
Finanzierungsmöglichkeiten für Schulen 
 
1. Finanzierung durch Schul-Engagement 
Je nach Profil der Schule und deren Klientel können freiwillige Elternbeiträge erhoben oder  
Mittel der Personalkostenbudgetierung (PKB-Mittel), des Verfügungsfonds oder des 
Bonusprogramms zur Finanzierung des TanzZeit-Unterrichts verwendet werden. 
 
2. Finanzierung durch Drittmittel 
Die komplette Summe oder auch Teilsummen können durch eine Patenschaft aufgebracht werden. In 
den letzten Jahren ist es vielen Schulklassen gelungen, selbständig Gelder zu akquirieren. Hier einige 
Beispiele für erfolgreiche Mitteleinwerbung von Schulseite. Ansprechpartner und Kontaktdaten sind 
zumeist einfach im Internet in Erfahrung zu bringen: 
 
o Fördervereine und -kreise der Schule 

An vielen Schulen gibt es einen Förderverein oder -kreis. Der Förderverein kann bei der Realisierung von 
Projekten finanziell, durch Wissen, organisatorische Unterstützung oder die Vermittlung von Kontakten 
helfen.  

o Spendenakquise 
Im Rahmen von z.B. einer Wohltätigkeitsveranstaltung (Basar, Flohmarkt, Schulfest, Konzert oder 
Aufführungen) können projektbezogen Spenden gesammelt werden.  

o Rotary und Lions Clubs 
Rotary und Lions Clubs unterstützen soziale und gemeinnützige Projekte. Wenden Sie sich mit Ihrer 
Projektidee an einen Club, zu dessen Distrikt Ihre Schule gehört, und stellen Sie Ihr Projekt vor. Vielleicht 
ergibt sich eine Patenschaft für ein Projekt, ein Schuljahr oder länger. 

o Projektförderung 
Banken, Sparkassen, Baugenossenschaften oder z.B. das Quartiersmanagement Ihres Kiezes unterstützen 
ausgewählte Projekte. Die Berliner Sparkasse bspw. fördert Projekte im Kultur-, Erziehungs- und 
Bildungsbereich. Auch der Projektfonds Kulturelle Bildung hat eine Bezirks-Sparte, in der Sie eine 
Förderung für Ihre Schule beantragen können. 

o private und öffentliche Stiftungen  
Stiftungen wie z.B. die Bürgerstiftung, die AWO, das Deutsche Kinderhilfswerk, die Deutsche Kinder- und 
Jugend-Stiftung, die Freudenberg Stiftung oder Berliner Helfen unterstützen ebenfalls Projekte.  

o Sponsoring 
Suchen Sie nach Partnern in der lokalen Wirtschaft, im Kiez oder der Elternschaft. Unter den Eltern der 
Schüler befinden sich vielleicht Unternehmer, die Sach- oder Geldspenden beisteuern können. 

o Crowdfunding 
Zeitlich und finanziell abgesteckte Projekte können durch Crowdfunding finanziert oder kofinanziert 
werden. Das Crowdfunding könnte z.B. zu einem Klassenprojekt werden. 

o perspektivisch: Teilnahme an Wettbewerben 
Neben bundesweiten Ausschreibungen gibt es kommunale, regionale und landesweite Wettbewerbe und 
Preise, die den Bereich der Kulturellen Bildung abdecken wie z.B. der BKM-Preis Kulturelle Bildung, Kinder 
zum Olymp! oder MIXED UP. 

 
Ob die aufgelisteten Vorschläge für Ihre Schule geeignet sind, müssten Sie bitte vor der Bewerbung 
individuell prüfen. Bitte nennen Sie uns bei der Bewerbung Ihren Paten, falls Sie dieses 
Finanzierungsmodell wählen! 
 
3. Beantragung von Zuschüssen bei TanzZeit 
TanzZeit hat ein begrenztes Budget zur Verfügung, um die Module zu bezuschussen. Hierfür benötigt 
TanzZeit eine Begründung und entsprechende Nachweise (z.B. Anteil der Eltern, die Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Arbeitslosengeld II, Wohngeld, BAföG-Leistungen oder Leistungen für Asylbewerber 
beziehen), die glaubhaft versichern, dass das Projekt nur bei einer Förderung mit der (evtl. anteiligen) 
Gesamtsumme durchgeführt werden kann. Geben Sie bitte im Bewerbungsformular unter Punkt 2.2 
die Höhe der Summe an, die Sie beisteuern können. Jeder Betrag ist hilfreich und kann weiteren 
Schulen die Teilnahme ermöglichen! 


